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Zur Tagesgeschtchte
Dem Landtage ist ein Gesetzentwurf über die Vermö

gensverwaltung in den katholischen Kirchen
gemeinden vorgelegt worden m dem Zw ck den katho
lischen Kirchengemeinden eine Mitwirkung bei der Besor
gung der kirchlichen Vermögensangelegeuheiten insbesondere
bei der Vermögensverwaltung zu sichern

Zu diesem Zweck sollen zur Vertretung der Gemeinde
Organe eingesetzt werden deren Mitglieder der Regel nach
aus der Wahl der Gemeinden hervorgehen

Die Gesetzgebung hat sich keine neuen Ziele vorgesteckt
und der Gesetzentwurf will dieselben auch nicht durch Ein
führung neuer Institutionen erreichen denn schon das Allg
L R Theil II Tit 11 s 52 bestimmt daß Kirchenvor
steher der Regel nach durch den Patron bestellt und in Er
mangelnng eines solchen von der Gemeinde unter Geneh
migung der ordentlichen Gerichtsobrigkeit gewählt swerden
sollen in Wirklichkeit aber ist eS der katholischen Kirche
gelungen die zur Verwaltung des kirchlichen Vermögens be
stimmten Organe ihrer eigentlichen Aufgabe zu entfremren
und dieselben lediglich zu Werkzeug der einzelnen Geist
lichen herabzudriicken indem man die durch das Landrecht
bestätigte Auffassung daß das örtliche Kirchenvermögen
Eigenthum der Gemeinde sei bestritt und in Folge dessen
die Kirchenvorstände für Organe des Bischofs ausdrücklich
erklärte oder faktisch dem Klerus unterordnete wenn man
nicht geradezu die Vermögensverwaltung den Pfarrern
überwies

Die Nothwendigkeit einer gesetzlichen Regelung der
kirchlichen Vermögensverwaltung in der katholischen Gemeinde

läßt fich daher nicht verkennen zumal die Verhandlungen
über die durch das Gesetz vom 5 April 1873 zum Abschluß
gelangten Vorlagen wegen anderweitiger Feststellung des
Art 15 der Verfassungsurkunde unzweideutig erkennen
lassen daß die Aenderung des bez Artikel in der ausge
sprochen Ansicht erfolgte zugleich eine gesetzliche Grundlage
für die anderweitige Regelung auch der kirchlichen Vermö
gensverwaltung zu gewinnen

Nach kann es nicht als Eingriff des Staates in das
der Kirche eigenthümliche Gebiet abgesehen werden wenn
der Staat im W ge der Gesetzgebung für die Besorgung
der kirchlichen Vermögensangelegenheiten gewisse Normen
vorschreibt und zu diesem Zweck Organe einsetzt welche
die Vertretung der Korporationen betreffs jener Angelegen
heiten obliegen soll Denn der Staat sichert ihren Amts
handlungen Schutz und kann selbstverständlich seine Rechts
hülfe nur unter der Voraussetzung gewähren daß die Ver
waltung ordnungsmäßig geführt werde um sicher zu sein
daß er seinen weltlichen Arm nicht etwa zur Unterstützung
einer Verwaltung leihe welche das Vermögen seinen eigent

lichen Zwecken entzieht und die Gemeinden oder einzelne
Mitglieder derselben überbürdet

Das vorliegende Gesetz vertritt aber auch die Interessen
der Betheiligten d h der Belasteten und es war wie
auch die Motive zu dem Entwurf betonen um so mehr
geboten den Weg der gesetzlichen Regelung zu beschreib
als die jetzige politische Bewegung darauf gerichtet ist die
Kräfte der Gemeinden zu weckm und dieselben für das all
gemeine Wohl mehr und mehr nutzbar zu machen

Das Gesetz hat sonach einen eminent politischen Cha
racter und man sollte glauben daß die katholischen Kirchen
gemeinden welche als politische Gemeinden sich gewiß nicht
gegen die Wirkungen der aus Anerkennung des Prinzips der
Selbstverwaltung gestützten Verwaltungsreform werden ab
schließen wollen die spezielle Anwendung jenes Prinzips auf
die Verwaltung des lokalen Kirchenvermögens um so freu
diger acceptiren würden als eine solche Anwendung ledig
lich dem Brauch und den Rechten der alten christlichen Ge
meinden entspricht Das Gesetz würde deshalb gewiß auch
ein entschieden sympathisches weil unbefangenes Entge
genkommen der katholischen Gemeinden gefunden haben wenn
es den Ausgangspunkt der kirchenpolitischen Gesetzgebung
gebildet hätte

Zwar scheine die ultramoktanen Organe auch jetzt
noch nicht den Standpunkt gefunden zu haben von welchem
aus sie gegen die Gesetzvorlage Front machen können Aber
man wird sich durch ihre bis jetzt beobachtete Reserve nicht
täuschen lassen dürfen

Die ultramontane Partei kennt die Mittel und Wege
um im Stillen zu wirken und durch Bearbeitung der Ge
müther Stimmungen zu erzeugen welche der verständigen
Reflexion unzugänglich bleiben

Parlamentarische Nachrichten
Berlin den 9 Februar

Abgeordnetenhaus Das Haus begann in der
heutigen Dienstag Sitzung die Plenarberathung eines
Theils derjenigen Gesetzesvorlagen welchen in der diesjäh
rigen Eröffnungsrede des Landtags eine grundlegende Be
deutung sür die gesammte Fortbildung unserer Geseyge
bung zuerkannt wird und die bekanntlich vorwiegend den
Zweck haben das System der communalen Selbstverwal
tung wie es in der Kreieordnung vom 13 December 1872
begonnen ist zur weiteren Ausbildung und Durchführung
zu bringen

Die Bedeutung welche die Abgeordneten mit Recht
dem Gegenstande der heutigen Debatte beimessen erkannte
man schon äußerlich in dem selten zahlreichen Zudrange zur
Rednerliste 17 Redner gegen 12 für die Vorlage

Gegen die Vorlage erhält zuerst das Wort Freiherr
v Heeremann Centrum welcher indeß auch nicht das

Anerkenntniß zurückhalten kann daß die bisher bestehenden
Verhältnisse der Besserung bedürftig seien freilich gefällt
ihm die tabula rasa die man setzt macht nicht Wie die
Dinge nunmehr liegen hält er es sür geboten auf der
Grundlage der Kreisordnung die organisatorische Entwicke
lung fortzuführen und er anerkennt dankend ir der Vorlage
ein gewisses Maß der Selbstverwaltung namentlich aber
die Nützlichkeit der Verwaltungsgerichte in contradictorischem
Verfahren über die Verwaltungssachen Inzwischen ist ihm
aber das Maß der Selbstverwaltung zu sehr beschränkt
er setzt das im Einzelnen auseinander und tadelt dann unter
And rm den Wahlmodus für den Provinziallandtag die
Unzahl der Aueschüsse zu denen die Persönlichkeiten fehlen
würden die aufgestellte Scheidung zwischen Angelegenheiten
der Provinz und der allgemeinen Landesverwaltung welche
fich in der Praxis nicht durchführen lasse und endlich die
vorgeschlagene Ordnung der Steuerverhältnisse die Kosten c

Der Abg Köller welcher sich im Ganzen sür die
Entwürfe und namentlich für die Beibehaltung der Regie
rungspräsidenten ausspricht deren Wegfall als Zwischenin
stanz vielfach gewünscht wird hat gleichwohl einige Beden
ken die er sich indeß für die Spcc alberathung vorbehält

Der Abg Miqusl welcher uur durch die zufälligen
Bestimmungen der Geschäftsordnung als Gegner der Vor
lagen erscheint spricht zunächst der Staatsregierung den
Dank der Landesvertretung für die Entschiedenheit und
Energie aus mit welcher sie auf diesem Gebiete vorgegangen
sei Der Redner begrüßt es mit Freuden daß im Allge
meinen nach dem Vorgange der Kreisordnung sich die Ku
mulation der obrigkeitlichen und staatlichen Gewalten in der
Provinzialordnung wiederfinde Im Einzelnen greift er
aber verschiedene Institutionen an um seine Ausstellunge
in dem Grade zu erhöhen jemehr jene die analogen Prin
cipien der Kreisordnung verlassen Den entschiedensten
Widerspruch findet bet ihm der Regierungspräsident dessen
grundsätzliche Fortexistenz wohl Niemand im Hause für
mehr als ein nothwendiges Uebel halten werde

Der Abgeordnete spricht sich für die Ausdehnung der
Communalgesetzgebung auch aus die westlichen Provinzen
aus welche schon durch reale Verhältnisse bedingt werde

Abg Schlüter Rechtsanwalt in Mitten hält es für
einen großen politischen Fehler daß die Regierung mit
diesem Bruchstücke der Provinzialordnung hervorgetreten sei
man türfe nicht nach dem schon bestehenden Partikularismus
noch den des Ostens und Westens hinzufügen Im Einzel
nen hebt er dann auch verschiedene ihm bedenkliche Punkte
in der Vorlage hervor

Dem Abg Dr Virchow genügen die in den Moti
ve angegebenen Andeutungen der Regierung über die Orga
nisation der Behörden nicht er hält es für unbedingt noth
wendig daß in dem Gesetz selbst die Grenzen der Competenz

Das Gasthaus zum König J6rSme
Mysterium an den letzten Tagen der französischen Geheim

polizei zu Cassel
Von Dr Paul Lippert

12 FortsetzungDalström schauderte zusammen Die Abtrünnigkeit sei
nes Freundes schmerzte ihn aber es empörte gradezu den
Osficier den Kreaturen des General Bonjars als momentan
seines vornehmsten Sinnes beraubter Trunkenbold zu er
scheinen Die Worte Lessing s in Emilia Galotti Wer
über gewisse Dinge den Verstand nicht verliert der hat
keinen zu verlieren tauchten mit Flammenschrist in seinem
Innern auf und er fühlte daß aus dem leisen Zweifel
welcher ihn jetzt überkam ob das im König Järäme Erlebte
nicht wirklich nur eine krankhafte Ausgeburt seiner Phantasie
sei daS Gespenst des geistigen Gestörtseins ihn angrinze

Ja laß uns gehen sprach er daher zu Warnsdorff
und legte seinen Arm in den des Freundes noch bin ich
Herr meiner Vernunft aber die Gefahr den Verstand zu
verlieren ist bei längerem Verweilen in dieser Mordhöhle
im Anzug

Auch der Capitain rüstete sich zum Aufbruch
Werden Sie fich uns anschließen Herr Capitain

frug Warnsdorff
Mit Ihrer Erlaubniß meine Herren erwiderte der

Gefragte apropos bester Herr v Warnsdorff setzte er
hinzu Kläger und Verklagter sind von Ihnen proto
kollarisch vernommen das betreffende Schriftstück hat einen
amtlichen Charakter und dieser amtliche Charakter zwingt
mich

Es mir ab zu verlangen
Errathen mein Herr
Und zu welchem Zwecks Herr Capitain
Um es meinem höchstgebietenden Chef dem General

Bonjars zur Senntnißnahme und weiteren Beschlußfassung
unterzubreiten

In dem Falle darf ich es Ihnen nicht vorenthalten
hier nehmen Sie S hin

Dalström war am Arm de Freundes zusammengezuckt

als der Name des General Bonjars an sein Ohr schlug
aber seine Bestürzung war nur vorübergehender Natur da
ganz andere Gedanken da die Sorge um sein Weib und
die für den Mann von Ehre den Todeskeim in sich tragende
Befürchtung den Fluch der Lächerlichkeit auf fich geladen
zu haben ihn bestürmten

Im Futterkasten unter dem Podium, murmelte er
vor sich hin waren das nicht die Worte dieses Germont
Ich werde noch wahnsinnig je mehr ich darüber nach
grüble Dort wollen die Mörder die Papiere der Abge
schlachteten verwahrt haben Wo aber ist dieses Podium
zu suchen und er schluchzte in ohnmächtiger Wuth wie
ein gemißhandelter Sclave

Die sieben Männer überschritten den Hof und gelang
ten an die verschlossene Pforte des König Jsröme wo sie
Germont bereits erwartete Fünf von ihnen waren als
Wölfe vor dieser Pforte erschienen um das Gasthaus jetzt
als vier Lämmer unter Vortritt eines Bocks wieder zu ver
lassen Capitain Benytt welcher schon in der Metempsychose
die Bockshörner herausgekehrt haben mochte war der Erste
und Einzige welcher dem Wirth einen AbschiedSgruß zurief
nachdem Germont die Thüre ausgeschlossen und den Riegel
zurückgeschoben hatte

Grüßen Sie Ihre drei Töchterchen von mir rief er
diesem zu und bringen Sie keine Franzosen wieder um
setzte er scherzend hinzu

Werden wir wieder einmal das Vergnügen haben Herr
Capitän frug Germont mit sauer süßer Miene

Je nachdem nickte der Gefragte jedenfalls hoffe ich
das nächste Mal diese Schwelle nicht als Polizeibeamter
sondern als Freund zu überschreiten

our uois MS Sie finden die beste Gesellschaft
hier gab Germont zurück Herr Dupleix zum Beispiel
Generalintendant deS Staatsschatzes und Palhe zweier mei
ner Töchter verschmäht es nicht so oft ihn Geschäfte in diese
Gegend führen bei mir vorzusprechen

Herr Dupleix der Nachfolger des StaatSraths Pichon
war damals der unpopulärste und nächst General Bonjars
gtfürchtetste Mann von Kassel Er verstand es neben dem

Staatsschatz auch seine Privatchatoulle durch die unlautersten
und verwerflichsten Mittel zu füllen Er war unerbittlich
im Eintreiben der Steuern und Contributionen seine Kasse
unersättlich und unergründlich im Verschlingen von Be
stechungen

Dieser Financier den sein schriftstellernder Zeitgenosse
A E Zinserling in den Westfälischen Denkwürdigkeiten
ein xorous äs Ai öFö üxiouri in des Wortes gemeinster
Bedeurung enm hatte auch jene für einen Geldfürsten
sehr bedenkliche Schwäche er war nicht unempfindlich
gegen die Reize eines gefallsüchtigen Weibes

Hortense und AmÄie die beiden Töchter GermontS
konnten sich daher mit Recht auf die Protection ihres Pa
then des großen Finanzkünstlers Etwas einbilden

Hatte Capitain Benoit dem Wirth vorhin einen Ab
schiedsgruß zugerufen so drückte er ihm nach den letzten
inhaltsschweren Worten des Herbergsvaters im Hinaus
schreiten vertraulich und verständnißinnig die Hand wäh
rend die vier Polizeisoldaten ehrfurchtsvoll salutireud den
Gasthof verließe

Hugo v Warnsdorff und Dalström folgten den vor
anschreitenden fünf Männern

Die Freunde verschmähten es wenn auch jeder aus
besonderen Ursachen den Wirth eines Grußes zu würdigen

Germont verschloß und verriegelte hinter ihnen die
Thür

Draußen verjagte der anbrechende Tag die letzten
schwarzen Wolkenschatten der Nacht und es schlug sechs
Uhr auf dm Kirchenthürmen von Kasfel als man fich auf
dem Ständeplatz der westfälischen Residenz von einander
trennte

Herr v Warnsdorff und Dalström begaben sich nach
der Wohnung des Letzteren die Polizeipräfectur nahm den
Capitain Benoit und die Citadelle in der Unterneustadt
dessen Gefolge in fich auf
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Am Morgen des 24 September empfing der General
inspector der königlichen Gensd armerie General Bonjars
zur gewohnten Zeit da heißt um neun Uhr Morgens ifl



zwischen Staats und Communatbehörden festgesetzt werden
Von seinen Ausstellungen an einzelnen Bestimmungen der
Vorlagen ist erwähnenswerth daß er auch für das oberste
Verwaltungsgericht die Theilnahme der Communalverbände
in Anspruch nimmt

Abg v Kardorff anerkennt die Gefahren welche
der Selbstverwaltung durch den Mangel an Kautelen ent
stehen können und will dieselben der Commission an die
Hand gebe Von den Grundsätzen der Kreisordnung
weiche diese Vorlage nach der wirthschaftlichen Seite hin
in der Steuergesetzgebung und in den Verwaltungsgerichten
durch Einführung eines complicirten Jnstanzenzuges ab
Was die Organisation der Provinzen betreffe so stelle Red
ner sich dieselbe vor mit einem Oberprästdenten an der Spitze
zur Seite einige Vicepräsidenten und unter denselben die
einzelnen Collegien

Hierauf wird die Sitzung auf morgen 11 Uhr vertagt
T O Fortsetzung der Berathung der Provinzialordnung

In Bezug auf das Schreiben unseres Kaisers an
den König Alfons durch dessen Überreichung bekanntlich
formell die Anerkennung des jungen Königs vollzogen wer
den wird erzählt man sich daß in demselben der Kaiser
in ziemlich ostensibler Weise nur als Kaiser von Deutsch
land spricht so daß man wohl annehmen kann es solle auf
diese Weise dem Könige von Spanien der Verstoß zu Ge
müth geführt werden den er resp sein Ministerium ge
macht hat als es das Notificationsfchreiben über den Re
gierungsantritt in München durch den spanischen Gesandten
in Wien überreichen ließ

Der Abgeordnete Dr Virchow hat unterstützt
von seiner Partei den Antrag gestellt das Haus der Ab
geordneten wolle beschließen die königliche Staatsregierung
aufzufordern noch in der gegenwärtigen Session den Ent
wurf eines Gesetzes über die Reform der Gemeinde Kreis
und Provinzialordnung für Rheinland und Westphalen dem
Landtage vorzulegen

Die reservirte Haltung Rußlands gegenüber den
jüngsten Verwickelungen im Orient hat sich der anerkennen
den Zustimmung einiger Großmächte in dem Grade erfreut
daß derselben ein diplomatischer Ausdruck in Petersburg ge
geben wurde Der Kaiser von Rußland nahm eine der
artige Aeußerung mit den Worten entgegen Die orien
talische Frage braucht nicht gelöst zu werden sondern löst
sich selbst so bald die Türkei keine neuen Anleihen mehr
negociren kann

Wie in Preußen so wird auch in Oesterreich eine
gesetzliche Regelung der Verhältnisse der Altkatholiken beab
sichtigt Der consessionelle Ausschuß de Oesterreichischen
Abgeordnetenhauses hat sich in voriger Woche über eine
entsprechende Gesetzesvorlage welche im Plenum eingebracht
werden soll geeinigt Der Grundgedanke derselben ist
gleichwie in dem von dem Preußischen Abgeordneten Petri
vorbereiteten Entwürfe daß die Nichtanerkennung der päpst
lichen Unfehlbarkeit den Rechtszustand der Katholiken nicht
alterirt

Viel Aussehen erregte dieser Tage die Flucht eines
Paters Alfons aus dem Franziskanerkloster zu Landshnt
Jetzt stellt sich nach dem RegenSbnrger Tageblatt heraus
daß der Entwichene kürzlich bei einem Veteranenfeste in
Pfaffenhaufen in begeisterter schwungvoller Rede einen
Toast auf das deutsche Reich und den deutschen Kaiser aus
brachte Durch das Zuthun eines Verräthers unter den
Anwesenden wurde diese verbrecherische Handlung sowohl
dem Ordensprovinzial in München als dem Guardian in
Landshut denuncirt und der Reichsfreund in der Franzis
kanerkutte sofort in das Landshuter Kloster zurückberufen
um entsprechend gemaßregelt zu werden Damit er nun
nicht entweichen könne nahm man ihm seine Sandalen ab
was ihn aber doch nicht hinderte zu entfliehen und in den
Strümpfen dem über zehn Stunden entlegenen Pfaffen
haufen zuzueilen Dort ließ er seinen Anzug zurück wel

einem Audienzzimmer auf der Polizeipräfectur zu Kassel die
Rapporte und geheimen Botschaften seiner Agenten

Einer der Ersten welcher vorgelassen wurde war Ca
pitain Benoit

Sie hatten gester Nachtdienst in der Altstadt Herr
Capitain sprach der General und blätterte in dem vor
ihm liegenden Journal

Zu Befehl Excellenz
Haben Sie Vorfälle von Belang zu rapportiren
Zu Befehl Excellenz
Lassen Sie hören Ah charmant Sie nahmen die

Affaire bereits zu Protocoll
Das eigentlich nicht Excellenz indeß
Man liest schneller als man spricht Geben Sie her

Der Commissar trat einen Schritt vor und der Ge
neral nahm das Actenstück aus der Hand seines Agenten
entgegen Der Polizeichef überhüpfte den Eingang bis zu
dem betreffenden Stichwort Dalström contra Germont

Alle Wetter rief er aus der Mensch hat schnell
gearbeitet und er vertiefte sich in die Lectüre des Warns
dorff fchen Schriftstücks

Seine vorher unbewölkte Stirn verfinsterte sich zu
sehends

Plötzlich rollte er das Protocoll ärgerlich zusammen
nahm aus seiner historischen Dose hastig hintereinander
mehrere Prisen und sprach Sie hätten besser gethan Ca
pitain der Aufforderung dieses Hansnarren nicht Folge zu
leisten

Sie meinen Herrn v WarnSdorff Excellenz
Denselben Er sowohl wie sein Freund Dalström

sind Müßiggänger und Träumer die in kein geordnetes

Smatsleben passen Forts folgt
Verschiedenes

Der Winter hat die Flnr und alle Straßen Höfe
und Dörfer wiever mit einer dichten Schneehülle zugedeckt

cher sogleich als Maskenanzug auf einem Balle verwendet
wurde

ote Eine falsche zeugeneidliche Aussage vor dem
Untersuchungsrichter ist nach einem Erkenntniß des Ober
Tribunals vom 14 Januar d I ebenso strafbar wie das
falsche Zeugniß vor dem erkennenden Richter

Ueber die Affaire des Erzherzogs Johann Salvator
der in einer Broschüre den Krieg gegen Deutschland als un
vermeidlich erklärte bemerkt die Post u A Erwähnt
soll hierbei werden daß die Wiener Publicistik beim ersten
Erscheinen des Büchleins aus leicht begreiflichen Gründen
sich eine entschiedene Reserve auferlegte und sich mit einer
durchaus unwesentliche Ausnahme jeder Besprechung der
Aufsehen erregenden Arbeit enthielt Nun aber ist dieselbe
in zweiter Auflage erschienen die frühere Rücksicht darf also
bei Seite gesetzt werde und so wurde die Skizze der erz
herzoglichen Broschüre der Oeffentlichkeit übergeben Hier
aber muß constatirt werden daß die hiesigen höchsten Kreise
namentlich was den politischen Theil des Schriftchens anbe
langt von demselben äußerst unangenehm berührt wurden
Der erzherzogliche Politiker wurde in einer Weise desavonirt
die eben so durchschlagend als ihm wenig zusagend sein
dürfte Ueber Erzherzog Joh Salvator von Toscana ward
wegen seiner Broschüre Hausarrest verhängt während dessen
er wohl Gelegenheit haben wird die Richtigkeit seiner Thesen
zu untersuchen und sich von der Wahrheit des von ihm
selbst citirten Satzes zu überzeugen Es irrt der Mensch
so lang er streb

Eine anderweitige Bestätigung der Nachricht daß der
kriegslustige Erzherzog mit Hausarrest belegt worden ist
liegt zur Zeit nicht vor Wir hätten dem vielgeprüften
Kaiserstaat diesen neuesten Scandal gern erspart gesehen
nun er aber vorliegt ist das Interesse begreiflich mit wel
chem man das Verhalten der österreichisch ungarischen Re
gierung einem so eigenthümlichen Vorfall gegenüber aller
wärtS betrachtet

Aus Baiern 6 Februar Wie die Hoff Corr
schreibt scheinen die Ultramontanen im Hinblick auf die be
vorstehenden Landtagswahlen ihres Sieges ziemlich sicher
zu sein sofern man aus der selbstbewußten Sprache ihrer
Blätter einen Schluß ziehen dürfe Vielleicht ist es aber
in dieser Sache gerade nicht angebracht solchen Schluß zu
ziehen Die Wahlbewegung befindet sich erst in ihren An
sängen die neue Kammer hat erst im Herbst zusammenzu
treten Auf liberaler Seite legt man die Hände auch nicht
in den Schooß In Kempten ist neuerdings ein politischer
liberaler Verein gegründet worden dessen Vorstand der
Professor Sörgel ist Der Verein hat sich zur Aufgabe
gestellt zunächst in der Stadt Kempten und dann in der
Umgebung das politische Leben zu pflegen und mit allen
Mitteln gegen die rothen und schwarzen Internationalen in
den Kampf zu treten

Leipzig 9 Februar Der AufsichtSrath der Leipziger
Bank hat in seiner gestrigen Sitzung die Dividende pro
1874 auf 7 pEt festgesetzt

London 8 Februar Unterhaus Sir Edward Stan
hope erstattet Bericht über die Adresse aus die Thronrede
Im Laufe der D battej widerlegte DiSraeli mehrere gegen
die Regierung gerichtete Angriffe der Opposition besonders
die Behauptung daß die Armee sich nicht in dem gewünsch
ten guten Zustande befinde Der Premier wies ferner
nach daß die Stelle der Thronrede in welcher von den
guten Beziehungen Englands zu den fremden Mächten die
Rede ist wohl begründet sei und sprach seine Ueberzeugung

aus daß der europäische Friede bewahrt werden werde
Das unausgesetzte Bestreben der Regierung werde darauf
gerichtet sein dieses so sehnlich gewünschte Ziel zu er
reichen Die Adresse wurde darauf angenommen Im
weiteren Verlaufe der Sitzung kam die Verbreitung des
Koloradokäfers durch die Einfuhr von amerikanischen Kar
toffeln zur Sprache Regierungsseitig wurde erklärt man
sei mit einer Untersuchung der Sache beschäftigt bis jetzt

so daß die Vöglein die so nützlichen Polizisten der Natur
unsere lieblichen Sänger des Frühlings und Sommers
keine Nahrung mehr finden können und in bittere Noth
gerathen Der kaum erklungene Hülferuf

Bitte stillet unsre Noth
Bitte bitte gebt uns Brot

erschallt darum von Neuem und wendet sich an jedes barm
herzige Menschenherz freundlich der armen Vözlein zu
gedenken und ihnen regelmäßig alle Tage einige Krümchen
oder ein Paar Körnchen zur Nahrung Hivzustreuen

Die neuen Münzen regen mehr als alle früheren
die Nachahmungssucht der Fälscher an die ihre gefährliche
Industrie mit gleicher Beharrlichkeit an Papier wie an
Gold und Silbermünzen üben Uns ist jetzt ein falsches
Zwanzigmarkstück übergeben das ans einem sächsischen
Viergroschenstück durch Auflöthen einer dünnen der Werth
seite der Zwanzigmarkstücke entsprechenden Metallplatte her

gestellt ist Die ausgelöthete Platte hat ein verwischtes Ge
präge und ist das ganze Stück klanglos und daher leicht
erkennbar Da aber das Falsifikat gut vergoldet ist so ist
eine Täuschung wenn es mit der Bildseite nach oben auf
gezählt wird wohl möglich Wittenb Kr Bl

Darm st adt 7 Februar Der König von Bel
gien hat dem Prinzen Ludwig von Hessen für den Muth
und die Aufopferung welche derselbe gezeigt als er mit
Gefahr seines eigenen Lebens am 15 August v I in Blan
kenberge einen Menschen vor dem Ertrinken rettete, den
Orden für Civildienste erster Klasse verliehen

Aus Schwaben 5 Februar schreibt man der
W Z Die Ausschüsse für die Vorbereitung des allge

meinen deutschen Schützenfestes das in diesem Sommer in
Stuttgart stattfindet find in voller Arbeit Der Beginn
des Festes ist auf den 1 August festgesetzt Am nächstfol
genden Sonntag find mehrere Extrazüge nach den schönsten
Gegenden Schwabens projectirt Die Anmeldungen haben
bereits ihren Anfang genommen Man erwartet nicht we

hätten nur Oesterreich und Belgien thatsächlich Maßregeln
gegen die Einfuhr von amerikanischen Kartoffeln getroffen
und scheine es als ob die durch den Koloradokäfer drohende
Gefahr übertrieben werde

Leyden 8 Februar Die dreihundertjährige Säcu
larfeier der Gründung der Universität Leyden ist heute durch
einen schlichen Act in der St Peterskirche begangen wor
den Der König die Königin die Prinzen Friedrich und
Alexander und der Fürst und die Fürstin von Wied waren
bei der Feier anwesend an welcher sich zahlreiche Deputa
tionen wissenschaftlicher und künstlerischer Corporalionen
aus dem Jnlande und dem Auslande betheiligten Die
Festrede wurde von Prof Heynsius gehalten Nach der
Feier fand Empfang beim Könige im großen Saale der
Universität statt

Paris 8 Februar Der Agence Havas wird au
Bayonne gemeldet daß die Carlisten ihre Stellungen vor
Estella noch besetzt halten Nach in Bayonne verbreiteten
Nachrichten find neue Unterhandlungen über ein Convensio
mit den Carlisten im Gange und wird dessen Abschluß als
nahe bevorstehend betrachtet

Madrid 7 Februar Als neu designirte Vertreter
Spaniens im Auslande werde von dem dem Ministerium
nahe stehenden Journal Politica jetzt genannt Merry
für Wien Cueto für London Molins für Paris und
Tiquena für Bern

Madrid 8 Februar Eine amtliche Bekanntmachung
der Regierung verbietet die Versammlungen von politischen
Vereinen

Madrid 8 Februar Nach einer Mittheilung der
amtlichen Gaceta haben die Vo,Posten des linken Flügels
der vor Estella operirenden Armee bei Lacar unweit Oteiza
eine kleine Schlappe erlitten welche dadurch veranlaßt wurde
daß die Besatzung von Lacar sich nach der Einnahme von
Puenta la Reina allzu sicher fühlte Die Gaceta be
merkt daß dieser Unfall auf den Gang der Gesammtopera
tionen keinen nachtheiligen Einfluß geübt habe Die Be
schießung des Forts Santa Barbara wird fortgesetzt

Madrid 9 Februar Der König hat bereits gestern
Pampelona verlassen und ist in Tasalla eingetroffen

Tafalla 8 Februar Die militärischen Operationen
sind augenblicklich eingestellt Der Angriff auf Santa Bar
bara ist aufgeschoben worden Die königlichen Truppen be
festigen die von ihnen eingenommenen Positionen Der
König reist morgen von hier nach Logrono weiter

Konstantiuopel 8 Februar Der Sultan hat mit
telst Schreibens an den Großoezir die Einsetzung einer
Specialcommission verfügt behufs Regelung der Differenzen
welche bei der Ausführung der von dem Baron Hirsch über
nommenen Eisenbahnbauten entstanden sind Der Sultan
hat zugleich angeordnet daß der Baron Hirsch mit der
Ausführung aller in der europäischen Türkei zu erbauenden
Eisenbahnlinien betraut werden soll

Bombay 9 Februar Die Gazette de Bombay
meldet daß Herat am 19 Januar von den Truppen
Shir Ali Khans besetzt worden sei

Civilstands Register der Stadt Hake
Meldung vom 9 Februar

Geboren Dem Restaurateur C Reg all ein S So
phienstraße 1 Dem Postschaffner A Kuban
eine T gr Steinstraße 54 Dem Zimmermann
W Thiemann ein S Wuchererstraße 5 Dem
Nagelschmiedemeister F Schäfer eine T Schülers
hof 19 Dem Delicatefsenhändler F W Aß mann
eine T gr Ulrichsstraße 28 Dem Maurer I C
Henneberg ein S Fleischergasse 34 Dem
Handarbeiter I Barth eine T kl Wallstraße 4

Gestorben Des Formers C Deckert T Louise Jda
6 M 23 T Bräune Carlsstraße 2 Des Tape
zierers C Gelhaar T Therese Henriette Elebeth

niger als 15 20,000 Schützenbrüder hier versammelt zu
sehen Die Rheinländer und Sachsen haben um das deut
sche Schützenfest nicht zu beeinträchtigen beschlossen ihre
Provinzialfeste erst im künftigen Jahre in Krefeld und Leip
zig zu halten Die würtembergische Eisenbahndirection ist
dem Gesuch des Comilö s um ermäßigte Fahrt in der Art
entgegengekommen daß jedem Schützen das Retourbillet auf
14 Tage verlängert wird

Die londoner Spitzbuben oder wenigsten der
ehrgeizigere Theil derselben scheinen sich in letzter Zeit ver
schworen zu haben nichts als Diamanten und sonstiges
Edelgestein zu stehlen und den oberen Zehntausend zu
diesem Zwecke besondere Aufmerksamkeit zu widmen Nach
dem in den letzten Wochen der Earl of Dudley der russ
Botschafter Graf Schuwalosf die Gräfin von Morella erst
vor kurzer Zeit die Wittwe des belgischen Gesandten van
der Weher bestohlen worden sind ist in einer der letzten
Nächte aus dem Landsitze des Earls of Ellenbsrough ein
Einbruch verübt und eiue große Quantität Juwelen gestoh
len worden Die oberen Zehntausend find in Folge
dessen in etwas unbehaglicher Stimmung zumal noch in
keinem der erwähnten Fälle auch nur die leiseste Spur von
Thäter oder Diamanten entdeckt worden ist In den mei
sten Fällen werden Werthgegenstände in sicheres Gewahr
sam jetzt gebracht und in noch anderen Fällen trifft man
Maßregeln den Diamantenverehrern das Einbrechen etwas
schwerer zu machen resp ihnen einen warmen Empfang
zu bereiten

Bei der heute angefangenen Ziehung der 2 Klasse 151
Königl Preuß Klassen Lotterie sind folgende Gewinne ge
fallen

1 Gewinn von 12,LW M auf Nr 64,286 1 Ge
winn von 60l 0 M anf Nr 50,216 3 Gewinne von
18V0 M auf Nr 28,386 56,863 und 60,063 3 Ge
winne von 600 M auf Nr 22,005 35,112 und 88,563
und 2 Gewinne von 300 M auf Nr 32,241 u 46,974



liv

1 M 29 T Krämpfe Mittelwache 5 Des Re
staurateurs E E Schuster T C iroliue Emilie Marie
2 I 2 M 15 T Lungenentzündung MiZgdeburger
straße 27 Des Bahnarbeite S H Vogel zu Erfurt
S todtgeb Entbindung Institut Des Schmel
zer A Koge in Siebickerrode S Carl 18 I 3 M
7 T Tuberculose Königl Klinik
Fraueu Gerein zur Armen und Krankenpflege

Vortrrag des Herm Professors v Wolters zum
Besten des Berems über

Ein rheinischer Märtyrer,
am Donverstag den ill Februar Abends 6 Uhr im hie
sigen Volksschulsaale

Halle im Febr 1875 Der Bereins Borstand

Wahl Verein
der vereinigten liberalen Partei in Halle und

Umgegend
Sitzung Donnerstag den 11 Februar Abends 8 Uhr

im Neumarkt Schichgraben
für welche der Reichstags Abgeordnete Herr Spielberg
seine Anwesenheit zugesagt bat

Niih Verein im Diaconissenhanse
Donnerstag den 11 Februar Nachmittags 3 Uhr Um
zahlreiche Betheiligung wird freundlichst gebeten

Volksbibliothek auf dem Rathhause
Mittwoch n Sonnabend Ab von 7 8 Uhr geöffnet

Rspertoir des Stadt Theaters
Mittwoch den 19 Februar Die Tochter Belials Con

curreriz Pceis Lustspiel in 5 Auszügen von R Kneisel
Personen

Freiherr von Kostau Gutsbesitzer Hr Wägner
Dorothea von Bernack Wittwe Hr Kröter
Joseph Weiland Candidat der Theologie Hr Hagen
Ferdinand von Warnberg d s Freiherrn Neffe Hr Oaroßky
Clara Wallsried Sängerin Frl Lieder
Gallapfel Hr MdolphFritz Diener des Freiherrn Hr Reichert
Tiiffel 1 Hr KleinHans Bauernburschen aus Dorf Kostau Hr Wallheim

Peter s Hr Krellwitz IHanne I Frl KronaLiese VLiese Bauernmädcheu
Trine

Frl Sommer
Frl Lehmann

Die wiederum bedeutend gestiegene Zahl unserer Abonnenten und die dadurch vergrößerte Auflage des Tageblatts macht es nöthig den Druck früher
zu beginnen als bisher Wir bitten die für uns bestimmten Inserate bis spätestens 9 Uhr Morgens größere Tags zuvor in unsere Hände gelangen zu
lassen wenn dieselben noch in die betreffende Nummer Ausnahme finden sollen Die Expedition und Redaction des Halleschen Tageblatts

Bekanntmachung
Es ist im Publicum vielfach die irrige Meinung verbreitet daß bei Schneefall Glatteis

oder sonstigen Störungen des Straßenverkehres die Beseitigung der letzteren Seitens der
verpflichteten Hausbesitzer erst auf Aufforderung der Polizeibehörde zu erfolgen habe Es
werden daher die nachstehenden Bestimmungen der Straßen Polizei Ordnung vom 15 Januar
v I mit dem Bemerken republicirt daß bei vorkommender Nichtbeachtung derselben sofort
mit Strafen vorgegangen und die Beseitigung des vorschriftswidrigen Zustandes im Executiv
weg auf Kosten der Verpflichteten zur Ausführung gebracht werden wird

5

Bei eintretendem Froste hat Jeder der nach 1 zur Straßenreinigung verpflichtet
ist von Tagesanbruch an die in seinem Reinigungsbezirk liegenden Rinnsteine vom Eis und
Schnee fortwährend dergestalt offen zu halten daß das Wasser darin seinen Abfluß behält
Das aufgehackte Eis und der zusammengebrachte Schnee darf nicht auf die Fahrstraße und
den Bürgersteig oder in die Gossen und öffentlichen Canäle geworfen oder auf benachbartes
Straßenterrain geschoben werden ist vielmehr wenn die gänzliche Beseitigung nicht sogleich
erfolgen kann in einzelnen Haufen längs des Gossenbordes mit möglichster Freihaltung der
Passage auszulagern wobei jedoch die Hydranten des Wasserwerks niemals bedeckt werden
dürfen und noch an demselben Tage fortzuschaffen

s 6
Bei geringem Schneesall haben die zur Straßenreinigung Verpflichteten den frisch

gefallenen Schnee sofort von den Bürgersteigen und den für die Fußgänger zur Überschreitung
des Fahrdammes an den Kreuzungspunkten der Straßen hergestellten Uebergängen wegzukehren

Dieselben sind ferner auf polizeiliche Anweisung und wenn Thauwetter eintritt auch
ohne eine solche verpflichtet ohne Verzug zunächst die Bürgersteige und Straßenübergänge
und dann das übrige Straßenterrain von Eis und Schnee zu reinigen und Beides fortschaffen
zu lassen

53
Beim Glatteise muß jeder zur Straßenreinigung nach 1 Verpflichtete sobald es

tagt und wenn das Bedürfniß es erfordert wiederholt die Straße längs des betr Grund
stückes zur Vermeidung des Ausgleitens der Passanten mit Sand Asche Sägespähnen oder
anderem dem Zwecke entsprechenden Material bestreuen lassen

Schlitterbahnen s g Glandern sind auf den Straßen und Bürgersteigen nicht zu
dulden müssen vielmehr von denjenigen in deren Reinigungsbezirken sie sich befinden sofort
zerstört werden

Halle den 8 Februar 1875 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die Mitglieder der Gesellen Krankenkasse der Feuer Arbeiter als Schlosser Feile
Hauer Sporer Büchsen und Windenmacher Schmiede Messer Nagel Zeug
Pfannen und Kupferschmiede Gürtler Gelb und Rothgicher Ziuugieszer
Klempner Groß und Klein Nhrmacher Nadler nnd Schleifer werden hierdurch
aufgefordert zur Wahl des Ausschusses und zur Abnahme der Rechnung c

Donnerstag den 11 Februar Abends 8 Uhr
auf dem Rathhause zu erscheinen

Halle den 9 Februar 1875 W Helm Stadtrath
Bekanntmachung

Die Hierselbst an der Nordseite der Wilhelmsstraße belegenen
der Königlichen vereinigten Friedrichs Universttät Halle Wittenberg ge
hörigen Grundstücke in der Größe von W0 und resp 440 Quadrat
Ruthen welche sich vorzüglich zu Baustellen eignen sollen in einzelnen
Parzellen verkaust werden

Offerten mit Angabe des Preises und der Größe des gewünsch
ten Terrains werden im Bureau des Königlichen Universitäts Curatorii

Verwaltungsgebäude neben der Universität parterre rechts Zimmer
Nr 3 in den Stunden von 9 bis 12 Uhr Vor und 3 bis K Uhr
Nachmittags entgegengenommen und ist daselbst auch das Nähere zu
erfragen

Halle a d S den K Februar 1875
Der Königliche Universitäts Curator

Geheimer Ober Regierungs Nath

Die Hutfabrik von
WM Leipzigerstraße S8

empfiehlt ihr Lager der neueste Filz und Seidenhüte zu den aller
billigsten Preisen Getragene Filz und Seidenhüte Cylinder wer

den gewaschen gefärbt und nach neuester Facou umgearbeitet auf Verlangen in 24 Stun
den wie neu zurückgeliefert

Prima Magdev Sauerkohl

I kImIlMcM Wert ipMerstr 79
Lamas zu Kleider u Jacken in einer großen Auswahl Gesundheits A
Flanell in verschiedenen Farben welcher nicht eingeht fertige Flanell Hem H
den Flanell z 1 Röcken in schönen Farben u Mustern Auch empfehle ich
noch sehr schöne Schlaf Pferde u Sopha Decken sowie ich noch aus A
Stubenläufer die ich zum Selbstkosten Preise abgebe aufmerksam mache

Arivi aus Küllstedt i/TH A

Hausverkauf
Ein hübsches neues Wohnhaus nicht zu

groß elegant eingerichtet mit Hofraum und
Gatten steht sofort zu verkaufen und kann
auch gleich bezogen werden Selbstkäufer er
fahren Näheres Geiststraße 9

Sumatra Cigarren in milder und
angenehmer Qualität Stück 5 Mark
Pfennig empfiehlt

Königsplatz 6
Ein Paar geschnittene trockene rothbuchene

Schlittenkufen 10 15 lang 8 hoch und
stark sind zu verkaufen

Fleischergasse 7 Part

Gute Schrotenschuhe Fleischergasse 3 Hof I

Zwei mit guten Zeugnissen versehene iu
der Schlosserei nicht unerfahrene Schmiede
Gesellen finden dauernde Arbeit auf der
Grube Neuglücker Verein bei Nietleben

Ein Glasergehülfe
findet lohnende Akkordarbeit auch nimmt
einen Lehrling mit Kostgeld

G Brandt Glafermstr
gr Ulrichsstraße 52

Ein Bursche kann in die Lehre treten beim
Schmiedemeister Behrendt Geiststraße 24

Einen Lehrling sucht
G Klapproth Klempnermstr

Alter Markt 2
Franen zum Kohlenabtragen sncht

Oscar Zeising
Kohlenniederlage an der Berliner Str

wird für 1 März nach Leipzig ein kräftiges
Mädchen für Küche und Hausarbeit Solche
welche längere Zeit bei Einer Herrschaft dien
ten und im Besitz guter Zeugnisse sind mö
gen sich behufs näherer Mittheilung melden

bei Frau Klingebeil3te Vereinsstraße Nr 3

Putzmacherinnen
sucht Frau ü K x v Markt 24

Ein fein möbl Zimmer mit Schlafkab fof
zu ve rmiethen gr Märker str 3 2 Tr

Bel Etage von 3 Stuben 2 Kammern
Mädchenkammer Küche Keller Waschhaus
und Garten Nähe der Bahn und der neuen
Poststraße ist zum 1 April zu vermiethen

Auskunft gr Schlamm 4 Hos links I
Eine Wohnung bestehend aus Entree 3

Stuben 3 K u K nebst Zubehör ist zum
1 April zu vermiethen

Fleischergaffe 2 m
Eine herrschaftliche Wohnung bestehend aus

1V Piecen ist zu vermiethen und kann auf
Verlangen sofort bezogen werden

gr Steinstraße 32 d
Große Steinstraße 32 b ist eine Wohnung

2 St K K Preis 64 H zu vermiethen
und 1 April zu beziehen

Eine Wohnung sür 99 zu Ostern zu
beziehen gr Ulrichstr 52

Stube u K an ruh Leute zu verm und
1 April zu bez Zu ersr Trödel 29 II

Stube u Kam an ein Paar Leute zu ver
miethen Fleischergasse 17

Zum 1 März möbl Stube und Kammer
an mehrere Herrn gr Sandberg 4 p

Ein gut möbl Zimmer zum 1 März zu
vermiethen Landwehrstr 17 II r

reinliche Mäd
chen für Küche n Haus fin

de jederzeit angenehme Stellen durch
Frau Scholle Rannischestraße 22

Mehrere Mädchen f 15 d u 1 März
gute St d Frau Herrmann Spitze 12

1 Logis von 2 Stuben 3 Kammer c
in der Nähe des Marktes wird Michaeli ge
sucht Adr A R 10 bittet man in der
Exped d Blattes abzugeben

Auf Damenarbeit geübte Mädchen finden
Beschäftigung gr Sandberg 9 pt rechts

Ein Mädchen welches zu Hause schläft in
leichte Dienst gesucht Schulberg 4 pt

2 tüchtige Landmädchen erh sos Dienst d
Giebichenstein Trothaerstr 13

Möbl Stube und Kammer mit oder ohne
Betten und mit Bedienung für 2 junge Leute
zum 1 März gesucht Offerten mit Preis
angabe Leipzigerstratze 106 im Laden nie

Ein junges 15 Ivjähriges Mädchen als
Aufwärterin gesucht

Meyer alter Markt 28
Ein ord Mädchen v 15 17 I sofort in

Dienst gesucht Leipzigerstr 66 Cig Geschäst
Ein fi Hausmädchen zum sof Antritt

gesucht Leipzigerstratze 47
Ein ord Mädchen

gesucht
für Hausarbeit sofort

Gartengasse 19

Eine Maschinennäherin gesucht
alter Markt 4 2 Tr

Ein recht ord Mädchen v
answ mit sehr guten mehrj

Zeugnissen wünscht 15 Februar für Küche
u Hausarbeit Dienst Stubenmädchen mit
3jähr Attesten wünschen 1 April Stellen d

Frau gr Schlamm 10
Ein Hausmädchen sucht 1 April gute St

Zu erfragen Mühlweg 19
Mehrere in Küche und Hausarbeit gut em

pfohlene Mädchen w 1 April in anst H
St d Fr Gntjahr Martinsgasse 21

Das erh mehrere arbeisame Mädchen am
1 März Stellung

Zwei herrsch Wohnungen p r 1 April zu
vermiethen Näheres Markt 17 im Laden

Eine Wohnung von 4 Stuben ebenso
viel Kammern nebst Zubehör zum 1 April
zu vermiethen Näheres

gr Märkerstr 27 im Laden

Anst Schläfst Steinweg I H

Eine größere Stube o ein sonst verschließb
trockener Raum wird zur Aufbewahrung fer
tiger Möbel c zu miethen gesucht Adressen
sud N M in der Exped d Bl niederzul

HMä 6rk6r U6i8t6r V6r6w
Freitag deu 12 Febrnar Abends 8 Uhr

in der Tulpe
1 Ueber die Ursachen des Jrrseins Vor

trag vom Lehrer Herrn Franke
2 Mittheilung der freien Commission über

Abänderung der Gewerbeordnung

Der Aufenthaltsort des Handelsmanns
Julius Stemmler wird gegen Belohnung
zu vermitteln gesucht Näheres wird unter
A A 2521 durch ieii It
Halle a d S erbeten

ein goldener Klemmer von Wagenfabrikant
Käthe Leipzigerstraße bis z Leipzigerthor
Gegen Belohnung abzug Leipzigerstraße 71

Gestern ein schwarzer Hund mit weißem
Taschentuch um den Hals am Markte ent
laufen Wiederbringer erhält Belohnung

Gebr F n G
Ein Paar Drücker in der Nähe der alten

Promenade gefunden Abzuholen bei
Geschtv Storch

Ein herrsch Logis mit Garten zu verm
u 1 April zu bez Steinthor Grünstr 2

Ein halbgeschormer gelber Hnnd entlau
fen Gegen Bel abzugeben Carlsst raße 11

Lederschuh aus dem Wege von Strohhofs
spitze bis Leipzigerthor verloren Gegen Bel
abzug bei Hr Stockmar gr BrauhauSg 21
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Uvmv Hure in allen Gattungen kauft man bekannt
lich zu den allerbilligsten Preisen

nn

MM kNsr I
zxr GG

Blaue und weiße leinene Arbeitshemden
osseriren billig

Leipztgerstratze 9Z

Die OiKarrvn ManÄIuiiK vonLZ iSvkKÄtvr Brüderstraße 4
empfiehlt den Herren Rauchern

feine 5 N Pf Cigarren als 1 zeo,v18o1e Inatiu MÄnlAv ISamorÄ etv
zur geneigten Berücksichtigung

osseriren 5 20 Mark 6 H pr 25 Ctr franco Haus
r I5I i R Magdeburgerstraße 43

deutsch u engl Format halbe Chamottesteine für Regulirfüllöfen Kochmaschinen zc
feuerfeste Steine Backofenplatteu Chamottemehl u Mörtel empfehlen billigst ab

Lager und Fabrik LZH ZK OLagerplatz Magdeb Halberstädter Güterbahnhof
v d Steinthor

WRVKvvl5 8 I S
k Fuhre 25 Centner Netto Al Rmark Thlr 6 20 empfehlen

Comptoir Leipzigerstr Ä3

werden in Fuhren pro Ctr 7 6 H frei Stall geliefert Brunoswarte 17 1 Treppe

Im Ausverkalisü
ganz bedeutend unter Preis

empfehlen wir

Ri tvrn Äi t K

l

M R8VÄ vIiVI
I tvrrÄvl v

Va ivl vi tüvl vr
rück

gr Steinstr

Briquettes
Steinkohlen Prchtorf Streichtorf in vor
züglicher Qualität klein gehacktes Brenn
holz off rirt zu billigsten Preisen im Einzel
nen und Ganzen

Beruh Blosfeld Thalgasse 1

Vo1k880lml8aa1 ZloutaZ üen 15 Februar 6 Hdr
uutsr Nit mrkuvA von L rl LerttlU Oonrackt s Lsrliii

äes Hvrrvnokors uuä mehrerer Vamvi ckvr 81vA osckvmi
Olisrulziu Ouv siu Neäss Lsstdovou L roxk äur Loiiumauii Liläsr

aus Ostsii instr v Nsinsel L iets altäsutsod LviilÄvbtxss
juart k Näimsrok Koiiudsrt Ktäväobsn i Itsolo u rs usnLk A FNsr

Kxoiir risu I isäer a Llavlsr
Lillsts a 3 Nk 50 f grosse Ltsiustr 66 bsi Herrn U Mvlllv vr

tt Mvd6ek 8eke8 Livr
24 Fl 1 Thlr in Gebinden zu Braue
reipreisen WZ Rathhausgasse 8

Sehr schönes Pflaumenmus Pfd 4 A
Magdeburger Sauerkohl Pfo 1 H Gie
bicheusteiuer Frühstück groß und schön
Lagerbier Broihau u Braunbier bei
Karl Baetz a d Moritzki rche 5 im Keller

Mehrere alte Bettstellen und ein Ans
ziehetisch zu v erkaufen Rannischestraße 22

Gold Gilber Uhren
Wäsche Betten Kleidungs
stücke Leihhausscheine sowie
alle couranten Waaren werden
fortwährend gekauft mit Rück
kauf unter billigster Berechnung

Schülershof 20
Ein sehr gutes Federbett

desgl ein geringeres sowie
Anere Cylinder Spindel
und Remontoir sowie auch
goldene Damenuhren sind sehr
billig zu verkaufen

Schülershof Ll
Gute Betten Kommode zwei kleine

Tische eiu Waschtisch ein Brodschrank
einige Rohrstühle zwei Koffer billig zn
verkaufen gr Ulrichsstratze 47

3 Treppen rechts
im alten Defsaner

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx x

R7 Kr H1rioli88tra886 R7
emxüeblt sein rsiekk Iti ss I g sr

weißer Gardinen Shillings Dowlas Dimittis
Lettäeekßll Damast

Rippspigue Nteidermutts

Zr 886 ei886r 8tiokervieil
V I Si tüvItvr in deinen unü kaMt

in dskÄUntliod nur bsstsu

IZvililiui ä 8011111101
Fabrik und Lager fertiger Herren und Damenwäsche

WMMMWS
an Qualität der böhmischen Kohle nahe stehend offeriren 50 R Pf 5 pr Ctr

ZK Magdeburgerstraße 43

Zu verkaufen
Ein fast neuer 4zöll Wage desgl

Häckselmaschiue Geschirr aus 2 Pferde
sämmtt Geräthschafteu zum Torfmacheu
nud verschiedene Pappelbohlen zn Was
genboden passen zu verkaufen

Fetdstratze 1
Ein Bresch und Handrollwage zu

verkaufen Geiststraße 24
Elegante Maskenanzüge sind zu haben

Freudenplan 2
Für Töpfer

liegt eine Partie alte
zu verkaufe im

Holet zur Stadt Berlin

Dachsteine

Frankfurter Röstwürstcheu emps in frischer Sendung rrieSrt Bärgasse 10

Frische Holländische Flußkarpft
empfing soeben L5 L Bärgasse 10

UebensversicherUNSsVank für Deutsehland in Gotbn
Zxgrimdet l827 Eröffnet am 1 Januar l829

Stand Ende 1874
Versichert 44700 Personen mit
Davon 1874 neu eingetreten 3386 Personen mit
Bankfonds
Ausbezahlte Sterbefälle seit 1829
An die Versicherten gewährte Dividende
Durchschnitt der Dividende der letzte 10 Jahre
Dividende im Jahre 1875

Versicherungsanträge werden durch unterzeichneten Agenten entgegengenommen und
vermittelt

Halle den 11 Februar 1875 L Hildenhagen Bankageot

269,520,000 Mk R W
24,950,100

6,150,000
89,100,000
36,765,000

36,4 Prozent
37

ff

ff

ff

ff

1 1 K5 58ti RI LTti IAHeute Donnerstag Schlachtefest Früh 9 Uhr Wellfleisch

Salon zum Nosenthal
Sonntag den 14 Februar

KrZ Großer Costüm Ball
Karteu liegen von hente ab im Local bei Herr Na ndorf
aus st d auch dOch den Festordner Hrn Dietrich zu habeu
Kinder fiud nicht zulässig Zuschauerbillets a der Kasse

Der Vorstand

Ein fettes Schweiu zu verkaufen beim
Oekonom Haase in Halle

Zu verkaufen mehrere Paare HauStaubeu
u Kauarieuhähue gr Klausstraße 32

Gr Gvmmibaum zu vk Haoffack 4
Pelzmuff und Kragen dillig zu vcrk

Thalgasse 1 A Krahl
Champagner u halbe SelterSflafche

kaust die Dresdeuer Bierhalle

Stadt Theater
Donnerstag den 11 Februar 1875

Mit aufgehoben m Abonnement
Gastspiet der ersten Solotänzerin

Fräul MsrKitt
n des Balletmeistersn ersten Solotänzers

Herrn rranzi vvA i
vom Königl Hoftheater in Hannover

Der Copist
Schauspiel in 1 Act von H ltl

Hierauf Llranck as ckv ävux svrleux
getanzt von Frl Ros6ri u Hrn Degen

Badekuren
Lustspiel in 1 Act von Putlitz

Vvr SvÄuiR
Mimisch dramatische Sceoe mit Tanz in 1 Act

von F Degen Musik von Math
Zum Schluß

Flotte Bursche
Komische Operette in l Act von Supps

IM Operapreise WE
Es finden nur diese beiden Gastspiel

Borstellungen statt

Heute Donnerstag den 11 Februar

vom Musikdirektor kr
Anfang 8 Uhr Entrse Person 3V Pf

Drockenhaus
Donnerstag Abonnements Kränzchen

Mittagstisch 7

f

MittaMisch 7 Sgr
Fräulein

und

Herrn
sagen wir für die Freude die sie uns durch
ihre schöne Darstellung in

Rose uud Rösche
gemacht haben unsern herzlichsten Dank

Für die Reaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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